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das Jahr 2017 geht seinem Ende entgegen und vor uns 
liegt das Fest des Friedens und der Liebe. Jeder von uns 
wird wohl hierzu seine eigenen privaten Wünsche und 
Zielvorstellungen haben. Welche Ziele und Wünsche  
aber hat unser Verein für die Zukunft? Selbstverständlich 
waren und sind die Zielvorstellungen unserer Handball- 
und Tischtennismannschaften im Kinder, Jugend und 
Aktivenbereich, im Rahmen Ihrer Möglichkeiten, erfolg-
reich zu sein. Dies ist im Großen und Ganzen in beiden 
Sportarten gelungen. Aber auch in unserer Gymnastik-
abteilung sowie bei den Jedermännern und der Wander-
abteilung wurden die Ziele eines breiten Angebots wieder 
erfolgreich umgesetzt.

Weiterhin ist rückblickend festzustellen, dass die dies-
jährigen großen Modauer Feste, die Kerb und das Stra-
ßenfest, durch das aktive Mitwirken vieler TSV Mitglieder 
aus allen Abteilungen, im IG Verbund sehr erfolgreich ver-
liefen. Zur Kerberöffnung veranstaltete der Förderverein 
des TSVs am Freitag in der Hofreite Mager ein gemütliches 
Zusammentreffen bei gutem Essen und Trinken.

Erfreulich ist es auch, dass die bestehenden Koopera-
tionen mit den ansässigen Kitas und mit den Schulen, 
Christoph-Lichtenberg- bzw. Gustav-Röhr-Schule, fortge-
führt werden. Der diesjährige Vereinsausflug, der „Auf und 
Unter“ der Mathildenhöhe stattfand, wurde gut angenom-
men. Leider musste der geplante Familientag ausfallen, da 
keine passenden Termine gefunden wurden.

Abteilungsübergreifend wünschen wir uns, dass sich noch 
mehr inaktive Mitglieder bei den anstehenden Festen und 
Aktivitäten, bei deren Vorbereitung und Durchführung, 
einbringen. Denn im kommenden Jahr stehen wieder 
einige Aktivitäten, wie Familientag, Kerb, Kartoffelfest, 

 Kinderfastnacht, -weihnachtsfeier und Grenzgang, an. 
Dieses Jahr findet der Grenzgang am 30.12. statt. Der Ab-
schluss ist wieder in der Hofreite der Familie Mager und 
wir würden uns über eine rege Teilnahme vieler Wanderer, 
die auch nicht Mitglieder im TSV sind, freuen.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des gesam-
ten Vorstandes bei unseren Trainern und Betreuer, den 
Schiedsrichtern, den Helfern, den AG Verantwortlichen, 
dem gesamten Hallenteam, den Machern der Web-Seiten 
und Zeitung besonders bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne Festtage 
und einen guten Start in das neue Jahr.

Euer
Norbert Schaller
( 1. Vorsitzender) 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV Modau,



Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

Christian Mager



Kleiner Kader mit großer Qualität
Mit einem neuen Trainerteam in der ersten und der zweiten 
Mannschaft soll der Unterbau der Falken in dieser Saison 
näher an die Drittliga Mannschaft heranrücken. Mit einheit-
lichen Trainingseinheiten und nahezu identischen Spiel-
anlagen, ist rein sportlich das Fundament gelegt worden. 
Mit der zweiten Mannschaft gingen die Verantwortlichen 
ganz bewusst mit einem sehr kleinen Kader in die aktuelle 
Spielzeit. Sehr viele Verletzungen und auch persönliche 
Schicksalsschläge mussten Spieler und Mannschaft im 
bisherigen Saisonverlauf verkraften. Mit Julian Reinheim, 
Lukas Schröbel, Dzuigas Jusys und Simon Haas ist die 
aktuelle verletzten Liste sehr Groß. Dies wird durch den 
gemeinsamen Einsatz der Perspektivspieler aus der ersten 
Mannschaft kompensiert. Jonas Ahrensmeier, der langsam 
an die dritte Liga herangeführt werden sollte, ist ein gutes 
Beispiel für die neue Philosophie der MSG Groß-Bieberau/
Modau. Jonas schaffte den Sprung aus der Reserve in den 
Kader der ersten Mannschaft bereits im Laufe der Vorberei-
tung. Leider warf ihn eine Verletzung während der Vorbe-
reitungsphase zurück. Aktuell befindet er sich im Aufbau 
und unterstützt so wie Jonas Dambach und David Rivic die 
Landesliga Mannschaft. Der Spruch „aus der Not eine Tu-
gend machen“, zählt im Odenwald in dieser Saison keines-
falls. Die jungen Perspektivspieler sollen in der Landesliga 
viel Spielzeit bekommen, um sich im Wettkampf weiterzu-
entwickeln und für mehr Spielanteile in der dritten Lage 
empfehlen. Die Falken 2 trainieren in der Konstellation, mit 
der sie an den Wochenenden auf der Platte stehen, sehr sel-
ten zusammen. Daher ist der Saisonstart eher etwas holprig 
verlaufen. Mit einem sportlichen Sieg über die Reserve aus 
Nieder-Roden war der Saisonstart vom Ergebnis her gut, 
doch das Spiel verlief nicht gerade rund. Leider unterlief 
den Verantwortlichen ein kleiner rechtlicher Fehler und wir 
mussten die Punkte am grünen Tisch in den Rodgau schi-
cken. In Hanau mussten wir ohne Perspektivspieler antre-
ten und waren chancenlos. Eine Woche später musste der 
Unterbau nach Kahl/Kleinostheim reisen, um dort ebenfalls 

ohne Punkte im Gepäck wieder abzureisen. Es war ein sehr 
spannendes Spiel, das unglücklich mit einem Tor verloren 
ging. In der Schlussphase hat man den Unterschied zwi-
schen einem eingespielten Team und einem jungen nicht 
eingespielten Team gesehen. Mit drei Niederlagen in den 
ersten Spielen der aktuellen Saison stand man gegen Glatt-
bach gehörig unter Druck. Dieser Druck wurde in positive 
Energie umgewandelt und Glattbach kam mit einer 40 : 22 
Packung unter die Räder. Mit einer Niederlage nach einem 
emotionslosen Auftritt in Egelsbach (24 : 25), kam eine 
Woche später der damalige Tabellenführer aus Pfungstadt 
nach Ober-Ramstadt. Nach einer starken Leistung konnte 
man den Ligaprimus mit 27 : 24 besiegen. Guter Dinge 
ging es dann Richtung Bayern zur Tuspo nach Obernburg. 
Die katastrophale Chancenverwertung und ein sehr guter 
Torhüter der Tuspo verhinderte einen Auswärtssieg. Es folg-
ten drei Derbys gegen Reinheim, Roßdorf und Griesheim. 
Alle drei Spiele wurden nach einer eher schlechten ersten 
Halbzeit noch in der zweiten Hälfte gedreht und teilweise 
sehr deutlich gewonnen. 

Ronald Bausch

MSG Groß-Bieberau/Modau Falken 2

Christian Mager

Bi
ld

er
 J

ür
ge

n 
Pf

lie
ge

ns
dö

rf
er



Minis
24.9. Mümlingtal bei Beerfelden

Weibliche B-Jugend

hinten von links: Cora, Annika, Mira,  
Pauline
Vorne: Trainer Flo, Marie, Melina,  
Alicia, Lea, Emely und Marina

Es fehlt: Lourdes

... und jetzt nochmal mit den richtigen Namen

vorne unten von links:  
Benedikt, Lukas, Mats
Mitte: Mia, Alexander, Maximi-
lian, Samira, Mae, Lukas, Felix, 
Charlotte, Leonie
Hinten: Mareike, Gast Paul, 
Levin, Lotta, Mayra, Corinna

Neu beim TSV Modau: 
Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschrittene!

Seit Donnerstag, den 12.10.2017 bietet der TSV zusätzlich Nordic Walking an. Wer Interesse hat, donnerstags 
von 17 – 18 Uhr an der Trainingseinheit teilzunehmen, kann sich direkt mit dem Übungsleiter Hansjörg Kraft 
in Verbindung setzen. Er ist erreichbar unter der Telefonnummer 0173/3441568.

Teilnehmen können Anfänger als auch Fortgeschrittene.



Kooperation Kita/Schulen TSV Modau
Auch in diesem Jahr konnte ich mit dem TSV 
Modau wieder viel Bewegung in die Kitas 
Modau, Pfarrgarten, AWO Pusteblume, Nina 
und Philipp Ackermann mit „Bewegungs-
stunden“ und in die Hans-Gustav-Röhr-
Schule sowie Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule mit den AG's „Schüler in Bewegung“ 
bringen. Mit den vier Kitas schaffte ich es 
wieder, eine unvergessliche Abschlussfahrt 
nach Frankfurt zur Hessischen Sportjugend, 
dem Deutschen Turnerbund und einen Blick 
in die Commerzbank Arena zu werfen. Ein 
Dankeschön geht hierfür wieder an Klaus 
Lehn von der Hessischen Sportjugend und 
Jörg Hohenstein, Landestrainer im Tram-
polinturnen. 

Natürlich waren wir wieder ganz nah an 
den Spitzensportlern. Die eine Kita traf die 
Turnerinnen der Deutschen Nationalmann-
schaft, die andere die U19 Volleyball Nationalmannschaft, 
auch Fabian Hambüchen (Olympiasieger, Welt- und 
Europameister am Reck) wurde gesichtet und auch 
Turnlegende Eberhard Gienger (Bronzemedaille Gewin-
ner bei Olympia am Reck, Welt-und Europameister am 
Reck, mehrfacher Deutscher Meister) trafen die Modauer 
Jungs in der Umkleide. Sehr zur Freude von mir, denn mit 
Eberhard Gienger durfte ich als Schüler trainieren und 
Fabian Hambüchen hatte ich bei einem Lehrgang in Ober-
Ramstadt als Übungsleiter trainieren dürfen. Eberhard be-
antwortete einige Fragen der Kinder, nachdem ich ihnen 
seine ganzen Titel aufgezählt hatte. Aber auch er stellte 
den Kindern viele Fragen, ob und welche Sportarten sie 
in ihrer Freizeit machen. Alle Sportler und Funktionäre, 
die ich mit den Kitas dort treffe, nehmen sich eigentlich 
immer Zeit für die Kinder, das ist das schöne in der Welt 
des Sports. Natürlich stören wir sie nicht, wenn sie hoch 
konzentriert in einer Vorbereitung für eine Meisterschaft 
oder Olympia sind, aber die meisten haben auch für ein 
kurzes „Hallo“ Zeit.  

In der Hans-Gustav-Grundschule leite ich nun das zwei-
te Jahr zwei AG's „Schüler in Bewegung“, eine Anfänger-
gruppe, die ähnlich der früheren Sport-Förderstunde ge-
nutzt wird, und eine Fortgeschrittenen-Gruppe. In beiden 
Gruppen steht die vielseitige sportliche Bewegung zur 
Vorbeugung für Haltungsschäden und zur Unfallpräventi-
on im Vordergrund. 

In der Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule hilft mir 
Rene Schüttler aus der Tischtennis-Abteilung und Lehrer 
an dieser Schule bei der AG „Schüler in Bewegung“ für das 
5. und 6. Schuljahr, in der unser Hauptaugenmerk auf den 
Sportarten Handball, Tischtennis und Turnen liegt. Hier 
wird es aber immer schwieriger, die Schülerinnen und 
Schüler für die AG zu begeistern. Hier ist der TSV der ein-
zige Verein, der seine AG noch aufrechterhält. Durch die 
Vielzahl an Angeboten außerhalb der Schule (Medienwelt 
usw.) sowie die immer größer werdenden Anforderungen 
in der Schule selbst, wollen sich immer weniger Schüler 

noch bewegen. Aber ich werde weiterhin alles daran set-
zen, dass wir die Schülerinnen und Schüler für unsere AG 
gewinnen können.

Nun noch eine Bitte um Unterstützung, ich habe der 
Stadt Ober-Ramstadt schon im November 2015 ein Kon-
zept vorgelegt, das sich „Eine Stadt mit Ihren Kindern in 
Bewegung“ nennt, um allen Kindergärten die Möglichkeit 
einer Sport- und Bewegungsstunde zu geben. Das heißt, 
„Mehr Bewegung in den Kitas“ auf eigene Füße zu stellen. 
Im Ehrenamt lässt sich dies nicht mehr leisten. Da die 
Stadt Ober-Ramstadt sehr interessiert an meiner Tätigkeit 
in den Kitas ist, habe ich mit viel Geduld und Einsatz nun 
einen Magistrats-Beschluss für die Unterstützung meiner 
Tätigkeit erreicht. Mit der Unterstützung des Bürgermeis-
ters Werner Schuchmann und der Stadt wollen wir nun 
das Pilotprojekt, wie es in Hessen und Umgebung noch 
kein anderes gibt, starten. Eine langjährige sportliche 
Weggefährtin Maren Borger-Lautz, die mich in diesem 
Jahr schon in den Kitas unterstützte, habe ich auch schon 
für das Projekt „Eine Stadt mit Ihren Kindern in Bewegung“ 
gewinnen können. Die Mitglieder des Gewerbevereins 
sind schon von mir angeschrieben worden, alle Geschäfte, 
Firmen, Ärzte usw. werden folgen. Der Mangel an Bewe-
gung wird immer mehr, durch viele Faktoren, dem gilt es 
entgegen zu wirken und zu helfen. Nun meine Bitte: „Wer 
erklärt sich hierfür bereit zu helfen, für gesunde Kinder 
und für unsere Zukunft ein Teil dieses so wichtigen Pilot-
projekts zu werden!“ Für nähere Informationen wenden 
sie sich bitte an mich, vielen Dank.
Mit sportlichen Grüßen
Klaus-Peter Poth
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TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
1. Herren-Mannschaft auf dem Abstiegsrelegationsplatz   
Mit drei Direktabstiegsplätzen und einem Relegationsabstiegsplatz hat die Bezirksliga bei 12 Mannschaften
vier Abstiegsplätze zu vergeben. Derzeit hat die erste Herrenmannschaft mit Platz 9 in der Bezirksliga und
7:11 Punkten den Abstiegsrelegationsplatz inne. Die „Erste“ hat aber nach noch zwei ausstehenden Spielen
die Möglichkeit und das Potenzial aus eigener Kraft der Abstiegszone zu entkommen. Eine gute Bilanz
erspielten sich Neuzugang Marco Reiter-Waßmann mit 8:3 und das Doppel Frank Beltz/Phillipp Schreyer mit
9:1 Punkten. Die erste Herrenmannschaft bestreitet die Hinrunde mit den Spielern: Frank Beltz, Philipp
Schreyer, Helmut Weissgerber, Erwin Hansmann, Patrick Wannemacher und Marco Reiter-Waßmann.   

2. Herren-Mannschaft auf hervorragendem dritten Tabellenplatz
Mit einer guten Mannschaftsleistung und positiver Mannschaftsunterstützung aus der „Dritten“ steht die
zweite Herrenmannschaft mit 10:2 Punkten zur Zeit auf dem dritten Tabellenplatz in der Herren Kreisliga.
Auch hier sind noch zwei ausstehende Punktspiele in der Hinrunde zu absolvieren. Gute Bilanzen erzielten
hierbei Oliver Debold 9:1, Lars Faber 6:3 und Robert Köhler mit 5:2, nicht nur in der Kreisliga, sondern 
auch gute Leistung als Ersatz in der Bezirksliga. Oliver Debold 2:0, Lars Faber 3:2 und Robert Köhler mit 
2:1 Punkten. Auch die zweite Herrenmannschaft hat sich in der Pokalrunde der Herren Kreisliga für’s
Achtelfinale qualifiziert. Die Mannschaft spielt die Hinrunde in der Aufstellung: Oliver Debold, Lars Faber,
René Schüttler, Robert Köhler, René Neubert und Wolfgang Weber.

3. Herren-Mannschaft belegt einen guten vierten Platz 
In der 1. Herren Kreisklasse, wo jeder jeden schlagen kann, steht die dritte Herrenmannschaft mit (noch zwei
ausstehenden Spielen) 10:4 Punkten gut da, und das trotz Verletzungspech von Patrick Jöckel, der die ersten
drei Punktspiele nicht mit bestreiten konnte. Mit guten Bilanzen im Einzel glänzen Patrick Jöckel 5:1, Arthur
Tryjanowski 9:1, Bernd Raddatz 7:2 und das Doppel Mirko Schott /Arthur Tryjanowski mit 7:1 Punkten. Mit
dabei ist die 3. Mannschaft auch noch im Pokal-Achtelfinale der 1. Kreisklasse. An den Start für die „Dritte“
gehen in der Hinrunde: Patrick Jöckel, André Vollhardt, Adrian Ritter, Mirko Schott, Arthur Tryjanowski,
Bernd Raddatz und Thomas Fuß.  

4. Herren-Mannschaft auf Meisterschaftskurs – Herbstmeister
Nach noch einem ausstehenden Punktspiel in der Hinrunde steht die 4. Herrenmannschaft mit 15:1 Punkten
noch ungeschlagen auf dem ersten Tabellenplatz in der 3. Kreisklasse. Eine gute Einzelbilanz erspielten sich
dabei Denis Smit mit 10:3, Matthias Hansmann mit 9:4, Willi Rodenhäuser mit 7:4 und Arne Hegel mit 
5:1 Punkten. In der Pokalrunde hat sich die „Vierte“ für’s Achtelfinale qualifiziert. Die Mannschaft spielt 
die Hinrunde in der Aufstellung: Denis Smit, Willi Rodenhäuser, Matthias Hansmann, Josef Hopf, Werner
Lenhardt und Arne Hegel sowie Damen-Ersatzspielerin Merle Hunfeld.

Damen-Mannschaft belegt derzeit den fünften Tabellenplatz
Die Damen-Mannschaft hat mit 7:7 Punkten in der 1. Kreisklasse und noch einem ausstehenden Spiel den 
5. Platz inne. Mit Klein-Umstadt und Langstadt aber schon die schwersten Brocken hinter sich. Eine positive
Bilanz spielte Merle Hunfeld mit 9:2 Punkten. Die Damen spielen die Hinrunde in der Aufstellung: Merle
Hunfeld, Daniela Rondio, Annalena Fuß, Sigrid Paschke, Eva Spalt und Johanna Fuß. 

Berichte: Bernd Raddatz, Merle Hunfeld / Redaktion: Albert Würtenberger

Die 4. Mannschaft mit Christian Rick, Denis Smit, Merle Hunfeld, Karl Lorenz, Willi Rodenhäuser, Josef Hopf. 
Nicht auf dem Bild: die Stammspieler Matthias Hansmann, Werner Lenhardt und Arne Hegel.
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2x Herbstmeister – Nachwuchsarbeit im Überblick
Der TSV Modau spielt in der laufenden Saison mit drei Jugendmann -
schaften. Die erste Jugendmannschaft spielt in der Kreisliga. Patrick
Sandner, Dominik Tischler, Linus Faber, Paul Grünewald belegen derzeit
den 1. Platz. Die Mannschaft bekommt starke Unterstützung von Niklas
Schanz aus der zweiten Mannschaft. 

Unsere zweite Jugendmannschaft spielt ebenfalls sehr erfolgreich in der
2. Kreisklasse. Sie belegen derzeit ebenfalls den 1. Platz. Ungeschlagen
halten sich die Doppel-Paarungen Johanna Fuß und Niklas Schanz sowie
Kaan Akdogan und Florian Sandner mit Bravour in ihrer Klasse. 

Die dritte Jugendmannschaft befindet sich auf dem 7. Platz der 2. Kreis-
klasse. Sie spielen mit Natalie Lorenz, Amy Hartmann, Joel Bernau, Paul
Sprysch, Domenik Koops und Ronja Zimmermann. Nur wenige Punkte
trennen sie von St. Stephan. Das schafft ihr! 

Marc Bintz, Emil Wolf, Aldin Memeti, Daniel Heitkämper und David
Stöhr (Ersatzspieler) halten sich im Mittelfeld der B-Schüler Kreisliga
auf. Sie konnten 3 Spiele für sich gewinnen. Wir drücken weiterhin die
Daumen! 

Unsere zweite B-Schüler-Mannschaft hat großen Zuwachs bekommen.
Lina Schoeler und Anna Fastnacht unterstützen die Mannschaft mit 
vollen Kräften. Sie spielen mit Daniel Heitkämper, Luca Rücker, Maya
Spalt und Joline Prussait in einer Mannschaft und belegen momentan
den 6. Platz in der 2. Kreisklasse. 

Das Training findet montags und freitags von 17:00–19:45 Uhr statt. Wir trainieren in zwei unterschiedlichen
Gruppen während der Trainingszeit. Zur Zeit stehen mit André Vollhardt, Patrick Jöckel, Merle Hunfeld,
Joshua Wolff und Johanna Fuß fünf kompetente Trainer /Trainerinnen zur Verfügung. 

Insgesamt können wir im Nachwuchs bereich wiederum eine sehr posi tive Entwicklung vermelden. Einige
Neuzugänge und überwiegend schöne Einzel- und Mannschaftserfolge bestätigen unsere erfolgreiche Arbeit und
lassen uns zuversichtlich in die Zukunft blicken.

35. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er-Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele be freun dete Vereine

er wartet werden, sind angelaufen. Das Turnier findet seit 35 Jahren in un unter brochener Folge statt. 
Die 1. Kreisklasse und 3. Kreisklasse spielen am Samstag, 13. Januar 2018, ab 13 Uhr – die Bezirks liga und 

2. Kreisklasse gehen am Sonntag, 14. Januar 2018, ab 10 Uhr in der Modau halle an die Tische. 

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Bewirtung ist gesorgt – hausmacher Wurst und nachmittags leckere Kuchen!

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers 
schöne Festtage und ein gutes Jahr 2018.

Gruppenbild nach einem ganz „normalen“ Montags-Training im November in der Modauhalle.

Jugend-Herbstmeister in der höchsten 
Spielklasse im Kreis Darmstadt-Dieburg.
Patrick Sandner, Paul Grünewald, 
Linus Faber. Nicht auf dem Bild: 
Dominik Tischler und Niklas Schanz.
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Einladung zum Grenzgang des TSV 2017

Wie in jedem Jahr führt der TSV Modau seinen nun schon 
traditionellen Grenzgang am Samstag 30.12.2017 durch.

Treffpunkt ist um 13 Uhr an der Modauhalle, wo es 
erstmal leckeres Schmalzbrot und Glühwein zur Stärkung 
gibt. Gegen 14 Uhr ist dann Abmarsch. Die Wanderung 
wird, wie immer, vom Abteilungsleiter der Wanderab-
teilung Werner Heuß geführt. Der Grenzgang ist für den 
südwestlichen Gemarkungsteil vorgesehen. Er geht 
an der Gemarkungsgrenze Frankenhausen, Neutsch   
(Diebspfad) und Ernsthofen entlang.

Abschluss ist dann im Hof der Fam. Mager in der Kirch-
straße 38. Hier sind alle Wanderer und auch die, die nicht 
mitlaufen konnten, zu einem gemütlichen Zusammen-
sein bei Eintopf, Glühwein, Kaffee und Kuchen herzlich 
willkommen.



Gymnastik

Die Wanderabteilung wünscht allen Lesern ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr mit viel Gesundheit, Zufriedenheit und dass 
noch viele Wünsche in Erfüllung gehen.

Es wurden in diesem Jahr wieder 10 schöne Wande-
rungen mit  einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl 
von 38 Personen durchgeführt.

Wir hatten wieder viel Freude miteinander und ich 
hoffe, dass wir noch viele Jahre bei bester Gesundheit 
zusammen wandern können.
Besonders bedanke ich mich bei:
Böhme, Axel und Heidi
Hock, Karin
Kuhn, Ursula und Ernst
Roth, Mechthild und Helmut
Schuchmann, Karin und Kark
Teske, Hannelore und Rolf
Werner, Luci und Helmut  /  
Christel und Heinz Braungardt
Heuss, Ruth und Werner
die Touren  geplant und durchgeführt haben.

Am Samstag, 30.12.2017 führt der TSV, mit Unterstüt-
zung der Wanderabteilung, den jährlichen Grenzgang 
durch. In diesem Jahr laufen wir an der südwestlichen 
Grenze der Gemarkung entlang. Grenze zu Franken-
hausen, Neutsch (Diebspfad) und Ernsthofen.

Wanderbegeisterte sind immer willkommen.  Wir 
freuen uns auf „Alle“, die mit uns wandern möchten.

Für unsere älteren Wanderfreunde/innen, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, wurde bisher immer eine Lö-
sung gefunden, dass sie bei der Mittagsrast dabei sein 
konnten.
Neben dem Wandern pflegen wir natürlich auch die 
Geselligkeit.

Euer Abteilungsleiter Werner Heuss
Tel.: 06167/939339
E-Mail: werner-heuss@gmx.de

Wanderabteilung

Am Freitag, den 25.08.2017 startet die erste Gruppe gegen 
13.30 Uhr mit dem Vereinsbus in Richtung Olsberg (Hoch-
sauerland). Zwischen 15.15 Uhr und 15.30 Uhr begibt sich 
dann auch die zweite Gruppe im Privat-Pkw auf den Weg. 
Aufgrund des hohen Verkehrsaufkommens trifft die erste 
Gruppe gegen 18.30 Uhr und die zweite gegen 19.00 Uhr 
wohlbehalten im Parkhotel Olsberg ein. Dann geht es 
erstmal zum reich gedeckten Abendbuffet. Nachdem wir 
uns rundum gestärkt haben, wird die Planung des Abends 
und der weiteren Tage besprochen. Später trifft man sich 
in der Bierstube, wo eifrig zu der vom DJ aufgelegten Mu-
sik getanzt wird.

Am nächsten Morgen brechen nach dem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet und bei bestem Wetter zwei Wandergrup-
pen auf. Die eine will in Richtung Brilon laufen, die andere 
geht es etwas beschaulicher an und läuft zu dem im Ort ge-

legenen Stausee. Einige nutzen das hoteleigene Schwimm-
bad oder die nahe gelegene Therme. Die Wandertour nach 
Brilon fällt leider aufgrund der ungenügenden Wegmarkie-
rung etwas kürzer als erwartet aus, ist aber dennoch sehr 
abwechslungsreich und gespickt mit herrlichen Ausblicken 
auf die wunderschöne Landschaft. Man gönnt sich noch ein 
Eis und trifft sich mit einem Teil der zweiten Wandergrup-
pe, die mittlerweile den kompletten See umrundet hat, in 
einem gemütlichen Café. Nach dem Abendessen machen 
wir einen gemeinsamen Rundgang und treffen uns dann 
wieder im Bierstübchen, wo wir den herrlichen Tag mit aus-
giebigem Tanzen bei fetziger Musik ausklingen lassen. 

Am Sonntag, den 27.08.2017 begeben sich beide Fahr-
gemeinschaften nach einem üppigen Frühstück wieder 
auf den Nachhauseweg. Die Truppe, die mit dem Vereins-
bus unterwegs ist, macht noch einen Zwischenstopp in 
Marburg, wo wir uns gemütlich die Altstadt ansehen und 
uns in einem netten Lokal bei herrlichem Sonnenschein 
auf dem Marktplatz noch einige Kleinigkeiten schmecken 
lassen. Ein gelungener Ausklang eines wunderschönen 
und lustigen Wochenendes! Wir freuen uns schon auf den 
Ausflug im nächsten Jahr und stecken bereits mitten in 
dessen Planung.                              

Gymnastik „Fit mit Spaß“
Vereinsausflug nach Olsberg vom 25. bis 27.08.2017



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Michael Rodenhäuser
 Rita Hirsch

65. Geburtstag:  Dagmar Eck
 Dieter Ehrhardt
 Karl Lorenz
 Albert Würtenberger

70. Geburtstag:    Walter Mossner
 Werner Mollik
 Helga Dörr
 Ursel Daniel-Mink

75. Geburtstag:    Mechthild Roth
 Christel Habich

80. Geburtstag:  Heinz Ackermann
 Ursula Kuhn
 Johanna Funk

85. Geburtstag:  Otto Ackermann
 Emilie Schuchmann

Neue Mitglieder im TSV Modau

Elias Bartonek

Samantha Dörrhöfer

Katharina-Sophie Hippler

Hanna Kraft

 Erik Thiel

Joris Tizian Tartarelli

Ella Katharina Ruf

Casteleya Helm

Lena Kryjom

Leon Launhardt

Silvia Ruths

Lovis Esme Fuhr

David Stör

Wir gedenken unseren Mitgliedern:

Herrn Heinrich Mager 
Frau Anneliese Emich

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302

www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele 
aktuelle Informationen rund um den TSV: Die letzten 
Ausgaben des TSV Kurier in elektronischer Form, 
Mit gliederanträge, Rückblicke auf Veranstaltungen,  
Termine und Spielpläne. 

Gymnastik 50+

Wie jedes Jahr beteiligten wir uns am Kerbeumzug. Bei 
fast trockenem Wetter hatten wir alle viel Spaß.  

Am 16.12.2017 ist unser Jahresabschluss mit der Weih-
nachtsfahrt nach Bad-Münster. 

Einen ganz herzlichen Dank an unsere Trainerin Brigitte  
Färber, die uns mit tollen, abwechslungsreichen Übungen 
fit hält.  Allen ein frohes, friedliches Weihnachtsfest 
wünschen die Damen von Gymnastik 50 plus
Eure Helga



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83

Projekt1:Layout 1  21.10.2009  12:09 Uhr  S

www.pazo.de
pizza@pazo.de
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HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 · Fax 0 6154 / 5 3194

1234567890ßQWERTZUIOPÜASDFGHJKLÖÄYXCVBNMqwertzuiopüasdfghjklöäyxcvbnm!”/()=?+-.,:

Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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Frankenhöhe 8 · 64367 Mühltal/Frankenhausen · Tel.:  06167/9395105 · Fax:  06167/9395106 
Ö� nungszeiten: Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 8 bis 13 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Irma Schmidt

Jetzt in 

Frankenhausen! Obst, Blumen &
Gemüse

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s


